
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-Liste-
Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Erinaceus europaeus Linné, 1758

Deutscher Name
Westigel

Organismengruppe
Säugetiere

Rote-Liste-Kategorie
Vorwarnliste

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
häufig

Langfristiger Bestandstrend
Rückgang, Ausmaß unbekannt

Kurzfristiger Bestandstrend
mäßige Abnahme

Risiko/stabile Teilbestände
Risikofaktor(en) ist/sind vorhanden und wirksam

Risikofaktoren
Verstärkte direkte Einwirkungen
Verstärkte indirekte Einwirkungen

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Aktuelle Verschlechterung der Einstufung

Kommentar zur Gefährdung
Der Westigel war früher überall zahlreich vertreten. Langzeitzählungen
überfahrener Igel in Bayern über einen Zeitraum von fast 40 Jahren
(Reicholf 2015, LBV 2018) zeigen einen stetigen Rückgang der Funde auf
etwa ein Fünftel der 1976 vorhandenen Bestände. Ob diese Entwicklung
für das ganze Bundesgebiet gilt, ist nicht gesichert, weil vergleichbare
Zählungen nicht vorliegen. Gelegenheitsbeobachtungen in Nordrhein-
Westfalen deuten ebenfalls auf einen Rückgang des Westigels. Durch den
zunehmenden Einsatz von Mährobotern werden Igel häufiger verletzt
(LBV o.D.).

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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